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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0067/2018 Datum: 08.02.2018 

Baudezernent 

Verfasser: 85-EB Stadtentwässerung Az.: EB/85/B/BTL 

Betreff: 

VOB/A Kanalsanierung Altlöhrtor Vergabe-Nr.: 2018-85-0007-O 

Gremienweg: 

06.03.2018 Werkausschuss "Stadtentwässerung"  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Der Werkausschuss beschließt den Auftrag zur Kanalsanierung Altlöhrtor an die mindestbietende Firma 

Aarsleff Rohrsanierung GmbH, Auf dem Seidenberg 3a, 53721 Siegburg, zum Angebotspreis von 

218.999,63 € zu vergeben. 

 

 

 

Begründung: 

Ergebnis nach Prüfung und Wertung. 

Preisnachlässe und wertbare Nebenangebote sind in der Tabelle bereits eingerechnet. 

Lfd. Nr. 
Bieter  

Nr. 
Firma/ Sitz 

Angebots- 

preis € 
% Bemerkungen 

1 3 
Aarsleff Rohrsanierung 

Auf dem Seidenberg 3a 

53721 Siegburg 
218.999,63 100,00 3,0 % Nachlass 

 2 
U & W GmbH 

Ferdinand-Porsche-Straße 9a 

60386 Frankfurt 

Keine 

Wertung 
 

Ausschluss durch 

ZVS 

 1 
AKWA Sanierungstechnik GmbH 

Mittelstraße 85 

32699 Extertal / Bösingfeld 

Keine 

Wertung 
  

Ausschluss durch 

ZVS 

 

Erläuterung der Preisnachlässe: 

Fa. Aarsleff Rohrsanierung GmbH gewährt einen pauschalen Nachlass in der Höhe von 3,0 %. 

 

Erläuterung der Nebenangebote: 

Technische Nebenangebote waren ohne ergänzende Bedingungen zugelassen. 

Es wurden keine Nebenangebote abgegeben. 

 

Art der Ausschreibung: Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

 

Von den Bestimmungen des Vergaberechts wurde nicht abgewichen.  

 

Die mindestbietende Firma Aarsleff Rohrsanierung GmbH ist als Sanierungsfachunternehmen be-

kannt und hat in der Stadt Koblenz bereits mehrere Projekte abgewickelt. Die Firma verfügt über die 

gemäß VOB vorgeschriebenen Nachweise der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit. 

Die Firma ist Mitglied im Güteschutz Kanalbau und verfügt über die erforderlichen RAL-Gütezei-

chen. 
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Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Vergabevorschlag zugestimmt. 

 

Im Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2017 stehen unter der Konto-Nr. 0085 066 Mittel in Höhe von 

20.000 € zuzüglich einer VE in Höhe von 330.000 € mit Kassenwirksamkeit in 2018 zur Verfügung.  

 

Die Maßnahme wurde auf ca. 260.000 € geschätzt. 

 

 
 € 

Im Wirtschaftsplan veranschlagt (s.o.) 350.000,00 

bisher verausgabt für €  

Veröffentlichung 500,00 - 500,00 

Planungskosten 15.000,00 - 15.000,00 
  - 15.500,00 

zu verausgaben für   

Auftragssumme (s.o.) 220.000,00  

Honorare, Bestandsaufnahme 40.000,00  

Abzüglich Hausanschlüsse 0,00  

  - 260.000,00 

Restmittel (über die Verwendung kann erst nach Abrechnung der 

Gesamtbaumaßnahme entschieden werden) 
74.500,00 

Der Baubeginn ist für die 15. KW 2018 und das Bauende für die 25. KW 2018 vorgesehen. 
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